
09. September 2024

Chaos im Zugverkehr: Verspätungen und
Ausfälle plagen Borken!

Erfahren Sie, wie Fahrgäste bei Zugverspätungen und
-ausfällen Geld zurückbekommen können, und welche

Schritte notwendig sind.

Die Reise mit dem Zug kann zum Albtraum werden, vor allem
wenn Verspätungen und Ausfälle an der Tagesordnung sind!
Auch am 9. September 2024 gab es wieder Berichte über
massive Probleme auf der Strecke der RE 14. Wenigstens die
Fahrgäste können aufatmen: Es gibt Wege, wie man sein Geld
zurückbekommen kann!

Borken erlebt eine wahre Transportkrise! Immer wieder kämpfen
die Reisenden mit unberechenbaren Zugausfällen, die mehr als
nur eine kleine Unannehmlichkeit darstellen. Personalmangel,
defekte Fahrzeuge und sogar eine kaputte Weiche setzen den
Fahrplan für die RE 14 unter enormen Druck.

Das Rückerstattungsrecht der Fahrgäste

Doch was können die Passagiere tun, die von diesen Problemen
betroffen sind? Ab einer Verspätung von mehr als einer Stunde
gibt es satte 25 Prozent des Fahrpreises zurück! Und bei mehr
als zwei Stunden Wartezeit blüht die Wiedergutmachung mit
unverändert großzügigen 50 Prozent! Das entsprechende
Formular für die Rückerstattung ist online verfügbar – ein
einfacher Weg, um sein Geld zurückzufordern!

Wer sein Geld zurückwill, findet alle Informationen auf der
Website der Rhein-Ruhr-Bahn, die für den Betrieb der RE 14



zuständig ist. Das ist die Chance für alle Fahrgäste, die sich über
die wiederholten Störungen ärgern. Informiert euch und lasst
euch nicht von der Schiene schubsen!

Ein Blick auf die Problematiken macht klar, wie wichtig es für
Kunden ist, ihre Rechte zu kennen und wahrzunehmen. Geld
zurück im Falle von Verspätungen ist nicht nur ein kleiner Trost,
sondern ein wichtiges Signal gegen unzuverlässige
Verkehrsanbindungen. In Borken sind die Reisenden auf jeden
Cent angewiesen – und sie verdienen es, gehört zu werden!

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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